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Politische Tagesüversicht
Halle den 12 Juli

Der Reichsanzeiger schreibt Der nach Toulon ent
sandte Geheime Regierungsrath vi Koch hat berichtet daß
die dortselbst ausgebrochene Krankheit die asiatische Cholera
sei Mit Rücksicht hierauf hat der Reichskanzler die franzö
sischen Hafenplätze des Mittelmeeres für der Cholera ver
dächtig erklärt und die Bundesregierungen ersucht in Er
wägung zu nehmen in wie fern ein Theil derjenigen Ein
richtungen welche die im vorigen Monat zusammengetretene
Cholerakommission für den Fall des Fortfchreitens der Cholera
in Frankreich empfohlen hat schon jetzt vorzubereiten sein
möchte

In den jüngsten Berathungen des Staatsministeriums
ist wie man hört auch die Frage der Berufung des Staats
raths zu seiner ersten Sitzung in Erwägung gezogen wor
den Es ist dafür der Oktobermonat in Aussicht genommen
und es wird diese erste Sitzung nicht wie früher beabsichtigt
war nur eine konstituirende sein sondern der Staatsrath
wird sich sofort mit wichtigen gesetzgeberischen Angelegenheiten
für den Reichstag zu beschäftigen haben Die Mittheilung
eines Korrespondenten daß mit der Reaktivirung des Staats

raths der Volkswirthschaftsrath eingehen werde hat für sich
viel Wahrscheinliches ein Beschluß in dieser Richtung ist aber
bisher noch nicht gefaßt worden wohl auch deshalb nicht
weil man erst abwarten will wie die Thätigkeit des Staats
raths sich gestaltet Unrichtig ist aber die Nachricht daß der
Landtag sich doch noch mit der Staatsrathsfrage zu beschäf
tigen haben werde da die Bildung eines besonderen Bureaus
zu einer Position im Etat führen würde wie mir versichert
wird steht die Bildung oder Errichtung eines solchen Bureaus
nicht in Aussicht die nothwendigen schriftlichen Ausfertigungen
werden von den Arbeitskräften im Staatsministerium be
ziehungsweise von den einzelnen bei jeder besonderen Frage
betheiligten Ressortministerien beschafft werden Auch die
Lokalfrage für die Sitzungen des Staatsraths dürfte keine
Kosten verursachen da dieselben wie man vernimmt im
königlichen Schlosse abgehalten werden sollen

Wieder ein neues Pensum für den Staatsrath Wir
haben bereits mitgetheilt daß die Einrichtung gewerblicher
Konferenzen bei den Bezirks Regierungen von der Regie
rung geplant wird Die gewerblichen Konferenzen sollten
nach der Absicht der Regierung nur provisorischen Charakter
haben und die Organisation ständiger Gewerbekammern ebenso

vorbereiten wie die Eisenbahn Konferenzen den Institutionen
der Bezirks Eifenbahnräthe und des Landes Eisenbahn Raths
den Boden geebnet haben Die Berl Pol Nachr sind
heute in der Lage zu melden daß auch die Einleitungen zu
dieser definitiven Ordnung der Frage getroffen sind und der
Staatsrath alsbald mit derselben befaßt werden wird Die

Unterbreitung dieser Angelegenheit an diesen höchsten berathen

den Faktor beweist nicht allein die Bedeutung welche man
von Seiten der Staatsregierung der Sache beilegt, sondern
auch daß wenn die Ordnung von Reichswegen zunächst noch
nicht erfolgen kann doch eine einheitliche Organisation für
ganz Preußen unter Mitwirkung der Landesvertretung in
Aussicht genommen ist Ob dabei, so fährt das offiziöse
Organ fort besser die Organisation selbst im Wege der
königlichen Verordnung zu erfolgen und die Zustimmung der
Landesvertretung bei der Forderung der Mittel zu deren
Durchführung einzuholen sein würde oder ob der Weg der
förmlichen Gesetzgebung vorzuziehen sein möchte wofür na
mentlich die Erwägung spricht daß andernfalls der Wirk
samkeit des neuen Instituts durch die bestehenden Gesetze
über Handelskammern und Eisenbahnräthe allzu enge Gren
zen gezogen sind mag dahin gestellt bleiben So viel ist
jedenfalls sicher daß die Organisation der Gewerbekammern
in naher Zeit dem Abschlüsse entgegensieht

Es ist kaum erwartet worden daß die Bundesraths
vorlage wegen Aufnahme der elektrischen Beleuch
tungsanstalten unter die genehmigungspflichtigen An
stalten ernstlichen Schwierigkeiten begegnen würde wie es
nun der Fall gewesen ist Wir haben bereits mitgetheilt
daß die bairische Regierung die Vorlage beanstandet hat
Wie nachträglich bekannt wird ist dies doch nicht nur aus
formalen Gründen geschehen sondern es haben die letzteren
nur den äußeren Vorwand gebildet Auch in der jüngsten
Sitzung des Bundesrathes hat diese Angelegenheit ihre Er
ledigung nicht gefunden und es heißt daß die entstandenen
Weiterungen dazu führen werden ganz davon Abstand zu
nehmen

Ein Konflikt zwischen Oesterreich und Montenegro
macht jetzt wie es heißt der diplomatischen Welt zu schassen
Die Narodni Lifty berichten aus Cettinje Fürst Nikitta
habe den Vertretern der Großmächte in Cettinje eine Note
überreichen lassen in welcher Montenegro auf Grund des
Berliner Vertrages I der Verwaltung der okkupirten Länder
das Recht bestreitet gegen Montenegro gerichtete Befesti
gungen anzulegen und in welcher es die Intervention der
Mächte anruft damit die Anlage von Befestigungen eingestellt
und die Verwaltung der Okkupations Länder auf diploma
tischem Wege veranlaßt werde die internationalen Verträge

zu achten Montenegro verwahrt sich ferner gegen tue
militärischen Vorkehrungen Oesterreichs und gegen das
öftere Ueberschreiten der Grenze durch österreichische Patrouillen

i ei den Verfolgungen von Flüchtlingen auf montenegrinisches
Gebiet Montenegro verlangt die Großmächte mögen eine
internationale Kommission entsenden welche die Forts an
der Grenze Montenegros sowie alle jene Befestigungen
welche Montenegros Gebiet schädigen demoliren lassen soll

Zu dieser Initiative sei Montenegro durch die englische
Regierung und durch deren Vertreter veranlaßt worden um
die bosnische Frage durch einen europäischen Kongreß I zu
lösen Wenn sich da nicht ein Spaßvogel mit den Narodni
Listy einen Scherz erlaubt hat so muß man sagen so
meint die N Fr Pr daß der Knäs von Montenegro
eine sehr große Meinung von seiner eigenen Bedeutung
und eine sehr geringe von dem Verstände der europäischen
Mächte hat Der aus Wien nach Cettinje zurückgekehrte
österreichische Minister Resident Millinkovic hatte mit dem
Fürsten Nikitta und mit dem Minister Radonic eine längere
Konferenz Er überreichte eine Note worin Montenegro
aufgefordert wird durch einen Kordon an der Grenze bei
Bilek und Korhto die Belästigung österreichischer Truppen
durch aus Montenegro kommende Insurgenten zu verhindern
Montenegro lehnte dieses Verlangen ab behauptend die
Insurgenten kämen nicht aus Montenegro sondern rekrntirten

sich aus den Herzegowzen und kämen aus von Montenegro
entfernten Gebieten

Ob die drohende Cholera Epidemie in Frankreich
oder eine andere Ursache die Veranlassung geworden läßt
sich nicht entscheiden doch gilt es als sicher daß die geplanten
französischen Herbst Manöver wenn nicht ganz abbestellt
doch nur in beschränktem Maße stattfinden werden Bei dem
17 Armeekorps welches unter General Lewals Führung
manövriren sollte werden die Manöver nicht stattfinden

Die trostlose Lage Kubas das mit Riesenschritten dem
gänzlichen wirthschaftlichen Verfall und finanziellen Bankerott
entgegengeht ist jetzt täglich in beiden spanischen Kammern
auch Gegenstand von Interpellationen und beiläufigen Bemer
kungen geworden Die Regierung hat denn auch angesichts
der sehr schweren Krise in der Kuba sich befindet eine Reihe
sehr gewichtiger Reformen beschlossen und die bezügliche Vor
lage eingebracht Es ist aber die Frage ob diese Reformen

durchgreifend genug und im Stande find den Ruin der rei
chen Insel aufzuhalten Die Ersparnisse belaufen sich auf
ungefähr 10 Millionen das Budget ist aber immer noch so
groß daß Kuba dasselbe nicht decken kann Handel und
Ackerbau gehen darüber zu Grunde und die Kubaner wan
dern in Schaaren aus San Domingo Mexiko und Nord
amerika nehmen sie gern auf und bereichern sich durch sie

Deutsches Reich
Berlin 10 Juli

Wie aus Gastein gemeldet wird trifft Se Majestät
der Kaiser von Rosenheim kommend wo Allerhöchstderselbe
übernachtet hatte am IS Juli Nachmittags 5 Uhr mit
seinem Gefolge in Gastein ein und wird daselbst wieder wie
alljährlich einen etwa 14tägigen Aufenthalt nehmen

Im Feuer
Erzählung von F Arneseldt

Fortsetzung,

Ehe ich das zugebe geschieht etwas pflegte Otto zu
sagen wenn er in seinen zornigen Gedanken bei diesem
Punkte angekommen war und er hieb dann mit dem Beile
so heftig auf das Rinderviertel das er vor sich auf dem
großen Klotz liegen hatte als könne er mit diesen Schlägen
das Hinderniß seiner Pläne aus der Welt schaffen Vor
läufig wußte er freilich nichts anderes zu thun als daß er
Fritz Behnecke auf Schritt und Tritt beobachtete ihn bei
aller Welt zumeist aber bei seinem Gevatter Harnisch ver
lästerte und Hermann streng anbefahl nicht zu wanken und
zu weichen

Machst du mir hier wieder eine deiner verwünschten
Dummheiten kriegt das Mädchen den alten Schafskopf von
Vater dem sie alles abschmeichelt auch noch herum daß er
ihr den Fritz giebt dann sieh zu wie du mit deinem Hun
gerlohn als Schulmeister lebst oder stirbst In meinem Hause
bist du dann die längste Zeit gewesen und auf einen Pfennig
von meinem Gelde kannst du auch nicht rechnen hast schon
mehr gekostet wie deine Geschwister zusammen genommen,
war der Schluß seiner heftigen Auseinandersetzungen mit
seinem Sohne Am Morgen dieses Tages hatte es wieder
einen heftigen Auftritt zwischen Vater und Sohn gegeben
Otto war außer sich daß die ganze Stadt wie aus einem
Munde das Loblied des Verhaßten sang und ließ seinen
Zorn wie gewöhnlich wieder an Hermann aus der gewagt
hatte anerkennende Worte über Fritz Behneckes That zu
äußern Fast mit Gewalt hatte er den Sohn aus dem
Hause getrieben und schwere Drohungen ausgestoßen wenn
er ihn im Leopoldsholze nicht am Tische des alten Harnisch
finden werde

Der junge Mann der in der Schule ein tüchtiger
energischer Lehrer im Leben und besonders seinem Vater
gegenüber ein wehrloses Kind war hatte Gehorsam geleistet
Schon seit einer halben Stunde saß er mit Harnisch und
Elfe am Tische hörte die Lobreden auf Fritz stimmte mit ein
und genoß das bittersüße Vergnügen Elses liebliches von
Frmde und Stolz geröthetes Gesicht zu betrachten und mit

den Augen ihren Blicken zu folgen die immer und immer
wieder die Richtung nach der Thür nahmen

Plötzlich zuckte sie zusammen es flog wie ein Freuden
schein über ihr Gesicht dann heftete sie die Augen recht ge
flissentlich aus die Arbeit und wandte sich mit einer Bemer
kung an Hermann Es sah aus als habe sie keinen andern
Wunsch als sich recht lebhaft mit ihm zu unterhalten

Der junge Lehrer fügte sich ihrem Wunsche obgleich
ihm ihre List nicht entging In der Thür des Saales war
Fritz Behnecke erschienen auch Otto hatte ihn bemerkt und
sagte spöttisch Wo bleibt denn der Bürgermeister mit der
Amtskette und wo sind die weißgekleideten Ehrenjungfern
Da kommt er ja endlich

Wer fragte Elfe indem sie sich den Anschein gab
ihn nicht zu verstehen

Wer anders als der Lebensretter der junge Fritz
fuhr Otto fort kommt spät wie ein großer Herr und
nimmt Parade ab Seht nur wie sich alles um ihn drängt
na ich habe keine Lust die Narrheit mitzumachen

Er stand auf und schob mit Geräusch seinen Stuhl
zurück

Kommen Sie mit ins Herrenzimmer Gevatter,
wandte er sich an den Bäcker dort werden wir ja wohl
noch ein paar Menschen finden mit denen ein Spiel zu
machen ist Es wird in ganz Roseburg außer uns beiden
doch wenigstens noch zwei geben die ihre fünf Sinne be
halten haben

Harnisch zögerte Dem Wunsche Fritz aus dem Wege
zu gehen und nicht genöthigt zu sein ihm ebenfalls Schmei
chelhaftes zu sagen wirkte die Besorgniß entgegen den heute
doppelt Unwiderstehlichen ohne seine Gegenwart mit seiner
Tochter verkehren zu lassen Otto verstand was in ihm
vorging und sagte zuredend Kommen Sie nur Elschen
ist ja in guter Gesellschaft mein Hermann bleibt hier und
da kommt ja auch Fräulein Jerta Herrlich

Er begrüßte bei diesen Worten mit tiefem Kratzfuß ein
junges blondes Mädchen in einfachem geschmackvollem An
zug die von einem andern Tische aus schon lange sehnsüch
tige Blicke nach Elfe herübergeworsen und den Augenblick
ersehnt hatte wo der Schlächter aufstehen würde Sobald
sie dies wahrgenommen kam sie herbei

Wollen Sie meiner Tochter Gesellschaft leisten Fräu
lein fragte Harnisch sich ebenfalls erhebend

Gewiß will ich das, antwortete das junge Mädchen
nachdem sie einen herzlichen Händedruck mit Else getauscht
Ich sah es Ihnen an Sie wollen ein Spielchen machen

Herr Harnisch gehen Sie nur ins Herrenzimmer mein Papa
sitzt auch schon drinnen Else steht unter meinem Schutz,
fügte sie mit komischem Pathos hinzu indem sie neben der
Freundin Platz nahm

Otto warf seinem Sohne noch einen streng mahnenden
Blick zu der ihm gebot unter allen Umständen auf seinem
Platze auszuharren nahm seinen Gevatter beim Arm und
bahnte sich mit ihm einen Weg durch die Menge

Narren alle miteinander, brummte er vor sich hin
Ich weiß doch nicht Gevatter, nieinte Harnisch vor

dem Mädchen mag ich s nicht wahr haben aber es steckt was
in dem Burschen

Sie also auch fragte Otto lauernd werden der
Else wohl doch den Willen thun he

Das steht auf einem andern Blatte, antwortete der
Bäcker aber es wollte Otto bedünken als käme es nicht
ganz sicher heraus

III
Hatte Fritz Behnecke wirklich die Eitelkeit besessen

seine Ankunft im Leopoldsholze zu verzögern um sich einen

glänzenden Empfang zu verschaffen so sollte ihm die Er
fahrung nicht erspart bleiben daß auch der Ruhm seine
Beschwerden mit sich bringt

Kaum hatte man ihn in der Thür des Saales er
späht so entstand ein allgemeiner Aufruhr Fritz Fritz
Behnecke rief es von allen Seiten Ueberall streckten
sich ihm Hände entgegen überall hielt man ihn fest er
kundigte sich nach feinem Befinden beglückwünschte man
ihn Hatte er sich von einer Stelle glücklich losgemacht
so nahm man ihn an einer andern schon wieder in Be
schlag Hier sollte er einen Streit schlichten dort einen
Irrthum aufklären an einem Tische trank man ihm zu
an einem andern bestand eine Matrone darauf er müsse
eine Waffel verzehren

So gern der junge Mann sich alle diese Huldigungen
alle warmen Blicke und süßen Worte aus älterem und



Se Majestät der Kaiser hat gestern auf der Insel
Mainau die Vorträge des Hofmarschalls Grafen Perponcher
so wie des Chefs des Militärkabinets Generallieutenants
v Albedyll entgegengenommen Das Befinden Sr Maje
stät des Kaisers ist andauernd ganz vortrefflich

Ueber einen Unfall des kaiserlichen Zuges
meldet die Koblenz Ztg Am 9 d M Morgens wurde
in der Gegend von Boppard an dem zweitletzten Waggon
des Sonderzuges worin sich der Kaiser befand bemerkt
daß sich das Achslager heiß gelaufen hatte der Zug mußte
in Folge dessen zum Stillstehen gebracht und der Waggon
ausgewechselt werden Der Kaiser stieg auf einen Augen
blick aus um den Unfall sich zu besehen Nach kurzem
Aufenthalte konnte der Zug seine Weiterreise fortsetzen

Der Prinz Georg von Preußen wird erst in den
nächsten Tagen voraussichtlich zu Anfang der nächsten Woche
Berlin verlassen um seine Sommerreisen anzutreten Zu
nächst begiebt derselbe sich zum Curgebrauch nach Bad Ems

Se königl Hoheit der Prinz Heinrich traf mit
den Herren seiner Begleitung heute früh 5 Uhr 58 Minuten
auf der Hamburger Bahn in Berlin ein und begab sich zu
Wagen sofort nach dem Potsdamer Bahnhofe von wo aus
der Prinz mit seinem Gefolge direkt nach Potsdam weiter
fuhr Im Laufe des Vormittags begrüßte dann der Prinz
die kronprinzliche Familie im Neuen Palais und die anderen
zur Zeit in Potsdam anwesenden Mitglieder der königlichen
Familie

Die Jacht des Erbprinzen von Monaco Hiron
delle auf welchem dieser eine wissenschaftliche Reise in der
Ostsee unternommen ist laut Telegramm aus Karlskrona in
Schweden bei den Utklippen gestrandet Ein schwedisches
Kriegsschiff wurde zu Hülfe geschickt der Erbprinz gerettet
dahingegen ertranken leider einige Leute der Besatzung

Kassel 9 Juli Ueber die Schiffbarmachung der Fulda
äußert sich der Bericht der Handelskammer zu Hannover Die
Kammer glaubt daß bei Anschluß des süddeutschen Eisen
bahnnetzes und der Stadt Kassel an eine direkte Schifffahrts
verbindung mit der Nordsee ein großer Theil der Export
und Importgüter welche jetzt über holländische Häfen nach
Süddeutschland befördert werden demnächst über Bremen
konkurrire und seinen Weg nehme daß durch diese Vermeh
rung des Verkehrs die Güterbeförderung auf der Weser eine
regelmäßigere und billigere sein und dadurch Industrie und
Gewerbe in allen Weserstädten gehoben werde

Düsseldorf 9 Juli Nach einer Meldung der
Elbf Ztg hat der Kaiser geruht an einem noch näher

zu bestimmenden Tage während des Aufenthalts in Schloß
Benrath ein Fest der rheinischen Stände im Ständehause zu
Düsseldorf anzunehmen wofür das Programm bereits fest
gestellt ist

Hamburg 11 Juli Das von hier nach auswärts
verbreitete Gerücht der Senator Versmann beabsichtige aus
Gesundheitsrücksichten von seinem Posten zurückzutreten ist
wie der Hamburgische Korrespondent von kompetenter
Seite erfährt vollständig unbegründet Senator Versmann
erfreut sich der besten Gesundheit

München 11 Juli Der Kronprinz und die Kron
prinzessin von Oesterreich sind heute Nachmittag hier ein
getroffen

Dresden 11 Juli Der Prinz Georg von Sachsen
wird am 17 d M mit seiner Familie eine Reise nach
der Schweiz antreten

Leipzig II Juli Der König hat eine an ihn
gerichtete Einladung zum Besuch des deutschen Bundes

jüngerem Frauenmunde gefallen ließ sehnte er sich doch
danach endlich auch sein Lob von derjenigen verkünden zu
hören von welcher es ihm am berauschendsten klang Sein
Falkenblick hatte schon als er unter der Thür stand Elfe
Harnisch erspäht und mit Vergnügen wahrgenommen daß
ihr Auge ihn suche Er hatte auch zu seinem stillen Gau
dium wahrgenommen daß sein Feind der Schlächter Otto
daß Feld räumte und ihm sogar den Liebesdienst erwies
den Vater Harnisch mit sich zu nehmen aber er konnte fürs
erste nicht zu der Geliebten gelangen Der Tisch an
welchem sie saß stand am äußersten Ende des Saales und
er mußte ihn um sie zu erreichen seiner ganzen Länge
nach durchschreiten

Beinahe eine halbe Stunde verging ehe Fritz allen
die ihn ansprachen Rede gestanden hatte Zuletzt als
er schon alle Klippen glücklich umschifft zu haben und dem
ersehnten Hafen sich nahe glaubte trat ihm sogar noch der
Herr Oberprediger in den Weg Der würdige Herr war
auf die Nachricht Fritz Behnecke befinde sich im Saale
auf einen Augenblick aus dem Nebenzimmer dorthin ge
kommen und sprach seinem Beichtkinde in freundlichen und
salbungsvollen Worten seine Anerkennung für seine muth
volle That aus Alle dem junge Manne dargebrachten
Huldigungen erhielten durch diesen öffentlich ertheilten
Lobspruch des hochverehrten Geistlichen gewissermaßen die
Weihe

Elfe verlor von allem was um sie vorging nicht das
Geringste obgleich sie anscheinend das Auge fest auf die
Arbeit gerichtet hielt und mit einem Eifer häkelte als gelte
es die Decke auf der Stelle fertig zu machen um mit
dem Erlös dafür den verzehrten Kaffee zu bezahlen Ihr
Herz klopfte fast hörbar Nöthe und Blässe wechselten auf
ihren Wangen Es machte sie stolz und glücklich den Ge
liebten so hoch geehrt zu sehen und Zeugin seines Triumphes
sein zu dürfen gleichzeitig regte sich aber in ihr etwas wie
Unmuth und Eifersucht Es verdroß sie doch daß er nicht
größere Eile hatte zu ihr zu kommen

Jerta welche mit Hermann plauderte beobachtete dabei
mit den klugen braunen Augen unausgesetzt das Gesicht
der Freundin und bemerkte sehr wohl den sich um Elses
blühende Lippen lagernden Zug des Mißvergnügens Leise
summte sie vor sich hin

Es waren zwei Königskinder
Die hatten einander so lieb
Sie konnten zusammen nicht kommen
Das Wasser war viel zu tief

schießens angenommen und wird am 19 d M zu mehr
tägigem Aufenthalte hier eintreffen

Oesterreich
Wien 11 Juli Die gegen das Handelsministerium

erhobene Beschwerde betreffend die Erlassung einer neuen
Wahlordnung für die Prager Handelskammer ist von dem
Verwaltungsgerichtshof als gesetzlich unbegründet abgewiesen
worden

Schweiz
Bern 11 Juli Die von der heutigen Neuen

Züricher Zeitung gebrachte Meldung von einem angeblich
in Zürich vorgekommenen Cholerafall wird in einem Tele
gramm der Sanitätsdirektion in Zürich an den Bundesrath
für vollständig unbegründet erklärt

Frankreich
Paris 11 Juli Vormittags Die Agence Havas

meldet Der französische Gesandte in China Patenotre hat
die französische Note in welcher von China eine Kriegs
entschädigung verlangt wird erst gestern in Shanghai er
halten und dieselbe sofort der chinesischen Regierung in
Peking übermittelt Für die Beantwortung der Note ist
der chinesischen Regierung eine achttägige Frist gesetzt
Alle Gerüchte von einem militärischen Vorgehen Frank
reichs vor dem Ablauf dieser Frist entbehren demnach der
Begründung

Paris 11 Juli Nachmittags Der Munizipalrath
hat es mit großer Majorität abgelehnt die Feier des
14 Juli zu vertagen

England
London 11 Juli Die finanziellen Beigeordneten

der Konferenz traten heute Nachmittag um 1 Uhr unter
dem Vorsitz des Kanzlers der Schatzkammer Childers im

0ÄL6 zu einer Sitzung zusammen Dem Ver
nehmen nach werden dieselben ihre Arbeit heute nicht
beenden können sondern vor Feststellung des Datums für
die nächste Sitzung der Konferenz noch einmal zusammen
treten müssen Nach einem Telegramm aus San Fran
zisko ist in der Stadt Shao Shing Fu ein Aufstand aus
gebrochen die Stadt befindet sich im Besitz der Auf
ständischen

Rußland
Petersburg 11 Juli Durch einen kaiserlichen

Tagesbefehl ist angeordnet worden daß das Ssamogitsche
Grenadierregiment dessen Chef der General von Totleben
war zur Erinnerung an die militärischen Verdiensie des
Verstorbenen den Namen desselben weiterführen soll
Das Reichsgesetzblatt veröffentlicht ein vom Kaiser ge
nehmigtes Gutachten des Reichsraths wonach die Handel
treibenden und Industriellen vom Jahre 1885 ab einer
gleichmäßigeren Besteuerung zu unterziehen sind Der
Steuerbetrag für Handelsscheine von Handeltreibenden der
ersten Gilde wird für alle Orte gleichmäßig aus 565
Rubel festgesetzt

Kronstadt 11 Juli Die kaiserliche Jacht Za
rewna auf welcher sich der Kaiser und die Kaiserin be
fanden ist aus der Rückreise nach Peterhof hier vor
überpassirt

Serbien
Belgrad 11 Juli Der König von Rumänien

hat dem König angezeigt daß er ihm um die Mitte näch
sten Monats einen Besuch in Belgrad abzustatten beab
sichtige Die Nachricht davon hat bei der Bevölkerung
lebhafte Befriedigung hervorgerufen

Elfe warf ihr einen finsteren Blick zu Laß doch
die Thorheit, sagte sie kurz

Hast recht schön Elschen, lachte Jerta wir wollen
es dem Helden des TageS nachmachen und nicht schön
reden sondern klug handeln Wie wär s Herr Kollege,
wandte sie sich an Hermann wenn Sie dem Königssohn
behilflich wären durch die Brandung zu steuern und den
sichern Port zu gewinnen

Hermann sah sie betroffen an Sie meinen Sie
befehlen stammelte er

Ich bitte, antwortete sie recht nachdrücklich daß
Sie Herrn Behnecke entgegengehen und ihn hierher steuern

Der junge Mann erhob sich in seiner linkischen
Weise aber Elfe herrschte ihm zu Hier bleibst du Her
mann nicht einen Schritt gehst du ihm entgegen Wer
nicht freiwillig zu uns kommt der läßt es bleiben wir
zwingen niemand

Hermann blickte unschlüssig von einer der jungen
Damen zur anderen welcher Gebot sollte er Folge leisten
Elsens die ihn völlig beherrschte oder Jertas mit der er
es auch nicht gern verdarb Das hübsche Mädchen mit
dem dunklen Haar und den braunen Augen war die Tochter
seines Vorgesetzten des Direktors an der Realschule der
ihm viel Wohlwollen erwieS sie hatte selbst große Freund
lichkeit für den jungen Lehrer suchte ihn zutraulich zu
machen und nannte ihn scherzend Herr Kollege da sie
auch das Lehrerinnenexamen gemacht hatte und bereits an
der städtischen Mädchenschule unterrichtete

Zu Hermanns großer Erleichterung ward er einer
Entscheidung überhoben Fritz hatte endlich freie Bahn ge
funden und näherte sich dem Tische Elfe that als be
merkte sie seine Nähe nicht aber Jerta rief ihm halb
singend halb recitirend den Text des Chores aus dem
Oratorium Judas Makkabäus entgegen

Seht er kommt mit Sieg gekrönt
Noch nicht meine Damen den Kranz will ich mir

erst bei Ihnen holen, lachte Fritz auf den Scherz ein
gehend Er grüßte Jerta mit leichtem Anstande und
wandte sich zu Else die immer noch mit niedergeschlagenen
Augen eifrig arbeitend da saß

Es ist mir hoffentlich erlaubt nach meinem Sieges
zuge an diesem Tische auszuruhen Er nahm bei diesen
Worten einen Stuhl setzte sich neben Else nieder und
richtete sein dunkles Auge so fest auf sie daß er sie da
durch zum Aufblicken zwang Fortsetzung folgt

Amerika
Chicago 11 Juli Die gestrige Sitzung der demo

kratischen Konvention dauerte bis spät in die Nacht es fand
eine Abstimmung statt bei welcher Cleveland 392 Bayard
170 und die übrigen Kandidaten eine geringere Anzahl von
Stimmen erhielten die Konvention vertagte sich sodann auf
heute Das Programm der Konvention verpflichtet die demo
kratische Partei zur Revision der Tarife im Geiste der Ge
rechtigkeit gegenüber allen Interessen und befürwortet eine
amerikanisch kontinentale Politik auf Grundlage der engeren
politischen und kommerziellen Beziehungen mit den 15
Schwesterrepubliken von Nord Süd und Central Amerika
unter Vermeidung aller Allianzen welche zu Verwickelungen
führen könnten Das Programm erklärt schließlich Pflicht
der Negierung sei die Rechte und das Eigenthum der ameri
kanischen Staatsangehörigen im Auslande zu schützen

Washington 10 Juli Der Monatsbericht des
landwirthschastlichen Departements pro Juli d I sagt die
heftigen Regengüsse und die niedrige Temperatur im Monat
Juni hätten eine Verschlechterung des Standes der Baum
wollernte herbeigeführt Wenn des ungeachtet bis jetzt noch
eine ziemlich befriedigende Baumwollernte nicht unmöglich er
scheine so sehe man doch der Weiterentwicklung des Baum
wollstandes in den beiden nächsten Monaten mit besonderein
Interesse wenn nicht mit einiger Besorgniß entgegen Der
mittlere Durchschnittsstand der Baumwollernte sei 86 gegen
87 im Monat Juni Der Stand der Maisernte sei ein
befriedigender der Mais fei in äußerst raschem Wachsen sein
Durchschnittsstand sei 96 derjenige von Frühjahrsweizen sei
100 Der Winterweizen sei im Süden bereits eingeerntet
auch im Norden werde die Ernte desselben bald beendet sein
der Durchschnittsertrag sei 94 man erwarte ein Erträgniß
das noch über 350 000000 Scheffel hinausgehe Der mitt
lere Durchschnittsstand der Gerste sei 98 derjenige des Hafers
gleichfalls 98 derjenige des Roggens 97

Cholera Epidemie
Dem Berl Tgbl wird geschrieben Wenn bisher

angenommen wurde daß die Berathungen der deutschen
Cholera Kommission über die gegen die Seuche zu ergreifen
den Maßregeln noch nicht zu einem bestimmten Ergebnisse
geführt hätten so befindet man sich in einem Irrthume
Dem Vernehmen nach war man in der Kommission einstim
mig der Ueberzeugung daß man bei dem 1873 aufgestellten
Untersuchungsplane über alle die Krankheit begleitenden Er
scheinungen bleiben und die von den ärztlichen Autoritäten
empfohlenen Mittel der öffentlichen Hygiene zur Anwendung
bringen müsse Dr Koch erhielt den Auftrag zur Reise nach
Südsrankreich hauptsächlich deshalb um durch die vornehm
lich hierzu berufene Autorität feststellen zu lassen ob die an
der französischen Mittelmeerküste ausgebrochene Seuche wirk
lich die asiatische Cholera ist Nachdem die Vermuthung von
dem Delegirten bestätigt worden ist erfolgte auch sofort die
erste Verfügung welche namentlich Desinfektions Maßregeln
anordnet Was die von Dr Koch gemachte wichtige Ent
deckung des Cholerabacillus anlangt so wird sich diese nach
Ansicht der Kommission sowie des Entdeckers selbst jetzt noch

nicht praktisch verwerthen lassen Die Cholera Kommission
wird voraussichtlich im Laufe dieses Monats noch einmal zu
sammentreten

Die schon glücklicher Weise als hinfällig gekennzeichnete
Nachricht von einem angeblich in dem schönen und gesunden
Konstanz vorgekommenen Cholerafalle konnte nicht verfehlen

großes Aufsehen zu erregen Wie das Gerücht entstand
erzählt die Münch Allg Ztg folgendermaßen Im nahen
Kreuzlingen starb am letzten Montag das 2 /z jährige Kind
eines badischen Eisenbahnkondukteurs nachdem es Abends
zuvor reichlich Salat Omelette und Obst gegessen rasch weg
Der behandelnde Arzt Dr Müller von Kreuzlingen benannte
die Krankheit Cholerine Der Vater erstattete Anzeige beim
Bahnverwalter in Konstanz und nannte die Krankheit Cholera
ähnlich dieser telegraphirte einen Cholerafall ans Mini
sterium nach Karlsruhe Kollegen des Kondukteurs aber ver
breiteten das Ereigniß mündlich nach allen Seiten und machten
gleich mehrere Choleratodesfälle daraus In Konstanz herrscht
zwar gegenwärtig auch große Hitze aber auch die schönste
reinste See und Bergluft und der Gesundheitszustand in
Stadt und Umgebung ist ein ganz vortrefflicher die See
bäder in vollem Gang

Ferner wird demselben Blatt aus Baden mitgetheilt
Anläßlich der Beobachtung daß in Toulon oder Marseille

die Arbeiter in Schwefelfabriken von der Seuche verschont
geblieben sind erinnere ich mich einer Mittheilung des ver
storbenen Geheimrath Ferber in Gera dem seiner Zeit auch
aufgefallen ist daß bei der Cholera Epidemie in Sizilien kein
einziger Arbeiter in Schwefelfabriken an der Cholera er
krankte Uebrigens wird auch von den Homöopathen
Schwefel als Choleramittel empfohlen und zwar sowohl inner
lich als auch in Form von Streupulver in Strümpfen und
Betten Prof Kochs Meinung geht dahin daß die Cholera
Entleerungen großer Sonnenhitze oder dem Feuer ausgesetzt
nach wenigen Stunden unschädlich werden während Nässe
die Entwickelung der Mikrobe befördert Kein Wasser aus
stehenden Brunnen sondern das Kanalwasser welches bestän

dig durch offene Rinnen in den Straßen Toulons fließt
solle allein zum Trinken verwendet werden

Es mehren sich die Stimmen welche Einsetzung einer
internationalen Cholera Kommission mit weitgehenden Befug

nissen wünschen Wie ein Wiener Privat Telegramm mit
theilt tadeln viele österreichische Blätter heftig die französische
Regierung weil diese die Abhaltung des Nationalfestes in
Paris nicht verboten habe Einige Organe bemerken diese
Unterlassung und ihre möglichen Folgen könnten Frankreich
enventuell den Haß und die Entrüstung des gesammten Welt
theils einbringen Die Neue Freie Presse verlangt energisch
die Schaffung einer internationalen Instanz gleichviel ob sie
Kommission Gesundheitsamt Konferenz oder Kongreß heiße
welche ohne diplomatische Rücksichten gegebenen Falls Frank
reich auffordern könnte unter gewissen Umständen keine Men
chenansammlungen zuzulassen weil dies der europäische



Wohlfahrt nachtheilig sei oder ebenso an England bekannt I
zu geben daß auch seine Schiffe in Aegypten die Quarantäne
durchmachen müssen

In der gestrigen Sitzung der Bürgerschaft Ham
burgs wurde bei der zweiten Lesung des Antrages des Se
nats betreffend die Erbauung einer Abtheilung für epidemische
Krankheiten Cholera Lazareths an Stelle des vorgestern ge
faßten Beschlusses folgender Antrag des Dr Wex angenom
men Die Bürgerschaft beschließt unter Ablehnung des Senats
antrages die Niedersetzung einer gemischten zehngliederigen
Kommission behufs Ergreifung von Maßregeln gegen die
Gefahr der Einschleppung der Cholera und stellt der Kom
mission eine halbe Million Mark zur Verfügung Der Se
natskommissar Petersen hatte seine Zustimmung zu diesem
Antrage erklärt Der Senat hatte nur 150 000 Mark ge
fordert

Paris 11 Juli Seit gestern Abend sind in Tou
lon 3 Personen in Marseille 19 Personen an der Cholera
gestorben

Marseille 11 Juli Seit heute früh sind hier
12 neue Choleratodesfülle vorgekommen

Provinzielles
Schönebeck 11 Juli Ein merkwürdiger Unglücks

fall der allseitig zur Vorsicht mahnt wurde uns gestern
mitgetheilt Ein kleines Kind von einigen Jahren hat beim
Kirschenessen den Kern in das Nasenloch gesteckt Der Kern
ist immer höher hinaufgegangen und schließlich ist das Kind
vor einigen Tagen gestorben Ein Arzt soll nicht zugezogen
worden sein Von einem hier liegenden Elbkahne stürzte
gestern ein junger Mensch herab und so unglücklich auf einen
unten liegenden kleinen Kahn daß er sich den Kopf schwer
beschädigte Ein Arzt war sofort zur Stelle

Gardelegen 11 Juli Dre verwittwete Frau Thier
arzt Güssefeld welche am 1 d M zur Ruhe bestattet wurde
hat in hiesiger Stadt sich dadurch ein bleibendes Andenken
gesichert daß dieselbe in ihrem letzten Willen ein Kapital
von 6000 zur Beschaffung einer großen Glocke für die
St Nicolaikirche aussetzte

Mitten berg 10 Juli Auf einem Patroiullenritt
hatte gestern Nachmittag em Kürassier das Unglück beim
unvorsichtigen Abfeuern seines Karabiners einen zehnjähri
gen Knaben aus Dobien so schwer im Gesicht zu verletzen
daß derselbe wahrscheinlich ein Auge verlieren wird Die
aus drei Mann bestehende Patrouille traf in Dobien am
Wege eine Anzahl Kinder und beauftragte diese Wasser und
Brot für sie zu holen Die Kinder kamen dem Verlangen
auch nach nur der Sohn der Hebamme Knopf aus Dobien
wollte nicht gehen weshalb er von einem der Reiter scherz
weise mit Erschießen bedroht wurde In demselben Augen
blick krachte auch schon der Schuß und traf den Knaben
aus nächster Nähe ins Gesicht Die Persönlichkeit des un
vorsichtigen Schützen ist durch den Ortsrichter sofort festgestellt
und der verletzte Knabe von seiner Mutter heute der Klinik
in Halle zugeführt worden

Aus den Rachbarstaaten
Gotha 9 Juli Das schöne Friedrichroda und

Reinhardtsbrunn üben wie in den vergangenen Jahren
so auch in dieser Saison eine bedeutende Anziehungskraft
aus Die 11 Kurliste vom gestrigen Tage weist bis jetzt
2246 Kurgäste nach Dieselben haben sich sonach vom vorigen
Freitag ab wieder um 510 vermehrt Das Bade Comits ist
aber auch unausgesetzt bestrebt den Gästen den Aufenthalt
daselbst so angenehm als möglich zu machen An reizenden
Waldparthien und frischer gesunder Luft fehlt es natürlich
außerdem nicht In oder vor dem Kursaale werden regel
mäßig Concerte abgehalten und zwar Montag und Freitag
Vormittags 8 9 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag Nach
mittags von 4 Uhr ab Sonnabend Abends von 8 Uhr ab
Reunion Ball In Bezug auf die Frequenz ist natürlich
am stärksten vertreten Deutschland darunter Berlin mit 532
Leipzig mit 184 Erfurt mit 157 Magdeburg mit 136
Halle mit 93 Hamburg mit 75 Frankfurt a M und Bre
men mit je 23 Kassel mit 18 Personen ferner Amerika
Dänemark England Holland Italien Oesterreich Portugal
und Rußland

sBad Hohenstein s Wer die bedeutenden Ver
änderungen die seit 1883 in dem im niederen sächsischen
Erzgebirge liegenden durch ausgedehnte Nadelholzwaldungen
geschützten Bad Hohenstein Ernstthal vorgenommen worden
sind mit den früheren etwas primitiven Einrichtungen ver
gleicht dürfte der rührigen Badedirektion seine Anerkennung
nicht versagen Die Badeeinrichtungen für Mineral Moor
Fichtennadel Dampf und alle medizinischen Bäder die
Kaltwasserheilanstalt Elektrizität Heilgymnastik Massage zc
unter Leitung des Badearztes Dr Schneider des früheren
Assistenzarztes an der leipziger Klinik sind vorzüglich und
sür Comsort der Wohnungen und der Verpflegung ist bestens
gesorgt Gelegenheit zu prächtigen Ausflügen für die leichte
ren Patienten bietet sich eben so wie anregende Unterhaltung
aller Art im Bade selbst

Militärisches
Die bei den diesjährigen Flottenübungen in dieser

Art zum ersten Mal in Versuch gezogene Verwendung der
neuartigen Torpedoboote in Geschwaderform soll nach den
hierüber vollkommen übereinstimmenden Mittheilungen in ihren
Ergebnissen die sehr hoch gespannten Erwartungen noch über
troffen haben Die Angriffskraft und Angriffsfähigkeit dieser
blitzschnellen Geschwader nmß unbedingt als eine überraschend

große anerkannt werden und in Wirklichkeit finden sich den
selben zur Zeit die schweren Panzer und auch die schnellsten
Panzer wie sonstigen Kreuzerschiffe nahezu widerstandslos
gegenüber gestellt Die Treffsicherheit der Geschütze der gro
ßen Schiffe bleibt bei dem hornissenartigen Umkreisen dieser
wulzigen und doch so hochgefährlichen Gegner thatsächlich
eigentlich nur auf Zufalltreffer beschränkt Die in den Seiten

wänden der neuen Boote enthaltenen Wasserkästen die durch
eine eigenartige Vorrichtung im Augenblick mit Wasser ge

füllt werden können gestatten nämlich dieselben im Gefecht
ohne daß dadurch ihre Fahrgeschwindigkeit einer bemerkens
werthen Behinderung unterliegt bis nahezu zur Bordhöhe
ins Wasser zu versenken wonach nur noch der etwas erhöhte
und mit einer Glasumhüllung versehene Ausguck in welchem
dem führenden Offizier sein Standort angewiesen ist über
dem Wogenschwall emporragt Bei der Schnelligkeit der
Bootsbewegung kann dem entsprechend von einer Zielnahme
für die Geschützwirkung die Rede nicht sein und steht wegen
des Auffchlagens der Geschosse auf die den eigentlichen Boots
rumpf einhüllende Wasserfläche selbst von dem Kartätschen
hagel der neuen Revolvergeschütze nur eine sehr zweifelhafte
Wirkung zu gewärtigen Ein merkwürdiges englifcherseits
wohl nicht absichtsloses Zusammentreffen will daß das
Uebungsgeschwader der englischen Kanalflotte ihre diesjährigen
Uebungen bis zur deutschen Nordseeküste ausgedehnt hat Im
Ernstfall dürfte den neuen Panzern aus welchen dasselbe
besteht durch die neuartigen deutschen Boote und ihre neu
artigen Uebungen sicher kein leichter Stand bereitet und der jüngst

bei Helgoland eingenommene Stationsort wahrscheinlich schwer
verleidet werden Daß diese neuen Uebungen für sämmtliche
Seestaaten die Anregung bieten werden ihre Seemacht schleu
nigst ebenfalls mit einer ausreichenden Zahl dieser neuartigen
Boote zu verstärken kann schon jetzt als zuverlässig erachtet
werden Immerhin würde Deutschland doch aber hierin einen
Vorsprung besitzen und liegt darin gewiß eine stolze Befrie
digung daß die deutsche Industrie wie zuvor schon in der
Geschützfabrikation so jetzt auch wieder in der eigenartigen
Konstruktion der Schwarzkopf schen deutschen Fischtorpedos
und dem Bau der für die Verwendung dieser furchtbaren
Angriffswaffe besonders zweckmäßig konstruirten Boote allen
anderen Seestaaten voraus eine durchaus selbständige Führung
übernommen hat

Eine Versuchserhöhung der Geschützzahl
von auf dem Friedensstande für die Batterie 4 auf den vollen
Kriegsstand von 6 Geschützen fand vor einigen Jahren zu
erst bei 3 reitenden Batterien statt Demgegenüber tst neuer
dings zunächst in der Deutschen Heereszeitung und an
schließend in noch mehreren anderen Organen auf die Zweck
mäßigkeit der Ausrüstung der reitenden Batterien auch für
den Kriegsstand für die Batterie mit nur 4 Geschützen ver
wiesen worden In der That würde dadurch die Zutheilung
von Artillerie zu den im Kriegsfall zu formirenden Kavallerie
divisionen sehr vereinfacht werden Im letzten deutsch fran
zösischen Kriege und bei den neueren während der Herbst
übungen stattgehabten Friedensformationen bestanden diese
Divisionen der Regel nach aus 3 Brigaden zu je 2 Regimen
tern Bei der Zutheilung von nur einer Batterie für die
Division würden für den Kriegsfall demnach für die Brigade
nur 2 Geschütze abfallen was vielfach als eine zu schwache
Artilleriezutheilung erachtet wird Bei der Beigabe von zwei
Batterien zu jeder Kavalleriedivision müßten diese hingegen
um jede Kavalleriebrigade mit 4 Geschützen auszurüsten zu
je 4 und 2 Geschützen vertheilt werden und die Zutheilung
von je einer vollen Batterie zu jeder Kavalleriebrigade von
nur je 1200 Pferden dürfte als zu viel und der Bewegung
der Kavallerie hinderlich wohl schwerlich eine ausgedehnte
Empfehlung erfahren Bei der Formation der reitenden
Batterie zu durchgehends nur 4 Geschützen würde sich hin
gegen das mittlere Zutheilungsverhältniß ganz von selber er
geben Auch fielen für die reitenden Batterien im Fall einer
Mobilmachung alle Formationshemmnisse fort und endlich
könnte dabei voraussichtlich auch ein Theil dieser Batterie zu
Gunsten der Infanterie Ausstattung mit Artillerie in fah
rende Batterien oder in Reserve Abtheilungen umgewandelt
werden was sich für die Ausrüstung der etwaigen neuen
Kriegsformationen mit Artillerie nach mehrfachen Beziehungen
als vortheilhaft erweisen möchte

Das magdeburgische Dragoner Regiment Nr 6
wird am 1 Oktober von Stendal nach Diedeiihosen in Gar
nison abrücken und zwar an Stelle des 1 pommerschen
Ulanen Regiments Nr 4 dessen Chef Prinz Georg von
Preußen ist und das vor dem Ausbruch des französischen
Krieges in Schneidemühl in Garnison gelegen Das Ulanen
Regiment erhält Thorn als Garnison

Vermischtes
Breslau 11 Juli Der Breslauer Zeitung wird

aus Mährisch Ostrau gemeldet daß die drei der Nordbahn
gehörigen Kohlengruben Wilhelm Hermengild und Jakobs
schacht den Betrieb eingestellt haben weil die beiden ersten
Gruben in Brand gerathen sind Bei dem Versuche das
Feuer zu löschen sollen zwei Ingenieure ums Leben ge
kommen sein Die Kommission der Nordbahn beschloß die
Hermengild und die Wilhelm Grube ein Jahr unter Wasser
zu setzen

Guben 10 Juli Ein furchtbares Brandunglück hat
heute Morgen zwischen 4 und 5 Uhr das Haus Nr 12 des
Krautweges heimgesucht Das Haus besteht aus einem langen
Erdgeschoß über welches sich das Dach aufbaut Die Dach
wohnungen bilden zwei übereinanderliegende Stockwerke Die
Verbindung zu den obersten Dachwohnungen wird durch eine
sehr schmale Treppe vermittelt Im Ganzen wohnten in den
beiden Giebelseiten also unter dem Dache 8 Miethspartieen
im ganzen Hause zählte man deren 12 Im zweiten Dach
stock an der linken Giebelseite wohnte eine Wittwe Noack
welche noch ihre Großmutter die eigene Tochter und deren
Kind bei sich beherbergte Auf einem Raum von 5 Schritt
Breite und 10 Schritt Länge waren also 4 Menschen ver
einigt Die dem einzigen Fenster gegenüberliegende Thür in
einer Holzwand führte zur schmalen Treppe Unmittelbar
vor dieser Thür muß das Feuer entstanden sein es ergriff
also die Thür sofort und wehrte den Bewohnern den Aus
gang Die Familie Noack muß erst erwacht sein als das
Feuer schon im Begriff stand die Holzwand und Thür zu
durchbrechen dasselbe erfaßte die wenigen Sachen schlug zum
Fenster heraus und machte somit auch diesen Ausweg un
passirbar Der Rauch muß sehr bald den Unglücklichen die
Besinnung geraubt haben dieselben wurden am Boden liegend
gefunden die junge Mutter hatte in der Angst ihr Kind an

sich gepreßt und war unter das Bett gekrochen auch im
Tode hat sie das Kind fest an sich gedrückt Die Familie
welche das nebenliegende Zimmer bewohnt war glücklicher
Weife nicht anwesend Auf der anderen Giebelseite hat eine
Mutler ihre Kinder durch Herabwerfen zu retten gesucht
Trotz angewandter Vorsichtsmaßregel hat dabei eine Knabe
sich eine Rückenverletzung zugezogen die übrigen Familien
mitglieder wurden endlich vermittelst einer Leiter gerettet
Unter dem Fenster der Wittwe Noack bewohnte eine sehr
starke Familie eine Stube des ersten Dachstockes Die hier
wohnenden Leute wurden sehr spät durch den Lärm geweckt
in der Angst und Eile des Augenblicks hatte kein Mensch
daran gedacht auf die Gefahr aufmerksam zu machen Die
armen Leute haben daher gar nichts gerettet und sind buch
stäblich mit dem nackten Leben davongekommen Mit ihren
zahlreichen Kindern musterte die Frau am Morgen die voll
ständig werthlosen Reste ihrer Habe Es ist zweifellos
daß die Feuerwehr in außerordentlich kurzer Zeit nach dem
Stürmen an der Brandstätte war Daß nicht sofort Wasser
gegeben werden konnte hängt mit unseren ganzen Wasserver
hältnissen zusammen Man soll auch die Feuerwehr irre ge
führt haben indem man bestimmt aussprach daß im obersten
Dachstock keine Menschen mehr seien Sobald die Feuerwehr
Wasser gab nahm sie sofort die Stube der Wittwe Noack in
Angriff erstickte das Feuer in kürzester Zeit in diesem
Raum fand dann aber leider nur noch vier Leichen

sBrand des Zeughauses in Madrids In
der Nacht zum Mittwoch ist wie man dem Berl Tgbl
telegraphisch meldet die berühmte Armeria abgebrannt Ein
großer Theil der kostbaren Waffensammlung liegt unter den
Trümmern begraben Der Schaden ist sehr beträchtlich
Das Feuer ist jetzt gelöscht Die Armeria ist eine der schön
sten Waffensammlungen der Welt Unter den Reiterrüstun
gen in der Mitte des Saales glänzten vor Allen die Rüstungen

Karl s V Philipp s II von Christoph Columbus Alle
mit sehr feinen in Silber ziselirten Verzierungen In
zwischen sah man phantastische Figuren wie Indianer Afri
kaner Chinesen gekleidet mit ihren Federn Bogen und
Köchern wie schreckenerregende Krieger aussehend daneben
in Seide und Gold gekleidete Mandarine An den Mauern
befanden sich die Rüstungen des Marquis von Peceara des
Dichters Garcilaso de la Vega und des Marquis Santa
Cruz ferner jene riesenhafte welche Friedrich dem Groß
müthigen von Sachsen gehörte und zwischen diesen arabische
und maurische Fahnen Die Schwerter der alten Fürsten
und Ritter waren in besonderen Glasschränken aufbewahrt
die berühmtesten davon gehören dem Prinzen von Conds
Jsabella der Katholischen Philipp II Fernando Cortez
dem Grafen von Olioarez Johann von Oesterreich und Cid
Auch der Helm des Königs Boabdil von Granada der
Schild Franz I und der Feldkessel Karl s V waren hier auf
bewahrt Einen besonderen Platz hatten die Trophäen aus
den Siegen über die türkischen Heere die Kleider des bei
Lepanto gefallenen Ali Pascha und seiner Söhne Wo das
Auge sich hinwandte sah es Königssättel Wappen Geschütze
Trommeln Andenken und Bilder aus allen Zeiten von
den Gothen bis zur Schlacht von Tetuan von Mexiko bis
nach China Kurz es war dies eine Sammlung von Kunst
werken wie es kaum eine zweite auf der Welt giebt

Die monatliche Missionsstunde wird der Ordnung
gemäß am Montag den 14 Juli in der Kirche U L
Frauen um 6 Uhr gehalten werden und zwar wird Herr
Konsistorialrath Goebel diesen Gottesdienst übernehmen
Die Missionsfreunde der städtischen Gemeinden werden
hieran freundlich erinnert Förster
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Uebersicht der WUternug
Die gestern erwähnte Zone wolkenlosen Wetters mit

frischen Ostwinden hat sich ostwärts bis zur Linie Christiama
Warschau verschoben während sich eine Furche niederen
Druckes mit trübem regnerischem Wetter von der südlichen
Nordsee bis Böhmen erstreckt Allerdings ist im Rücken
dieser Furche in Frankreich mit steigendem Barometer wieder
Aufklaren eingetreten indessen zeigt sich zu Brest neues
Fallen des Barometers mit Südwind und Regen Zahl
reiche Gewitter sind zwischen Ostsriesland und dem Neckar
gebiet zum Ausbruch gekommen

WaßerstiMd Zer Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 11 Juli Abends
1,76 am 12 Juli Morgens 1,76 Meter

Für die Ueberschwemmten in der Weichselniederung
sind ferner eingegangen
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Sa Sa 3
Weitere Beiträge nimmt gern entgegen
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Am MikmWe md billigsten
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Erpedition von

IivZpzuSvrsti Ss z



IÄA LöiiKVl Wrüderstrclße 17
lVIagsiin tsrtigei Kindel Ausstattungen

im preise von Nk 30 50 180 420 750 Ns 1736
etsbssÄA

AA e etF jA ,v Fk5it/t
FZ AI SM keoZesI
7 vv,5K

HG vzxv mit Natrat vu uuä I äerbottvii
rvi r ntv teilen i t Viii I 5ii l i i 5 t i

rttGN
Dienstag den 15 Jnli cr und
I Mittwoch den 16 Juli cr

von Borm 10 Uhr an
versteigere ich Schnlberg Nr 8 hier
zwangsweise bestimmt den ganzen Be
stand einer Porzellanwaarenhandlung
als

eine große Partie div Teller Tassen
Schüsseln Milchtöpfe Kannen Büchsen
Assietten Saueisren Näpfchen Wasch
becken Blnmenvasen u s w ferner
25 Spiegelrahmen 2 Waarenschriinke
1 Ladentisch und 5 Regale 1 Stotz
Lade 1 Hobelbank mit Drehbanlein
richtung 1 Schraub stock 1 Kiste Tafel
glas 6 div Goldleiste tc

setse Gerichts Bollzieher
gr Miirlerstr 7

Montag den 14 d M Nachm 1 Uhr
Brüderstratze 4 Halloria

Sv t vk Auet Commiffar
Wohnhaus mit Geschäftskeller

im Inneren der Stadt günstig zu verkaufen
Näheres Brüderstraße 14 III

Ein Haus in der Char
lottenftratze in sehr gutem
Zustande ist zu verlausen
Off erbeten uk 8 SOOO
an II SlravLgr Miirkerstratze 7

Auf dem Rittergute St Ulrich bei
Müchelu sollen
Montag den 28 Juli er Nachm 4 Uhr

ZU Äiick fette Hammel
in Partien von 5 Stück

sowie einige fette Kühe meistbietend ver
kauft werden

Futterstand der Hammel bis 15 Sept c
St Ulrich den 10 Juli 1884

Die Ritterguts Berttmltung

Ltioeolalisn

unl kscao 8
äs Kgl pi kugs ä

ai8 Ve8tki i ttoi vkooal abi

Äsbr Ltollvsrok
Oüli 12O Hot Oj xlovZ 0

21 UvIÄSQS stl zsr s 1Z QÄ
dro c si s I sÄsiUsQ

NssIIs lussmmsnstollung livr k ok
prolluoto Vollonästo mvoksniselio

inrlvktungvn KarsnUrt rvinv llua
IltSt bei mässlgsn preisen

il men 8vtliläsf ksim sioluisu äis vonäito
reis Vo1oni l vsliestsss iwä Vraxaell Se
seMktv sovis poiksksa vslvds

8to vvre 8ekk fAbnkals
füliren

V 8l L vtR II8PTIltVSr
empfiehlt in stärkster Waare

Schmeerstr 24

empfiehlt als bestes Mittel gegen Fußschweiß

v Schmeerstr 24

I

im Zwaugsvollstreckuugs Verfahren
Montag den 14 Juli cr Vormittags von 9 Uhr an versteigere ich

im Geschäftslokale des Kaufmanns Herrn lernst vi e, n zu Ammendors
öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlnng

58 Flaschen Wein 3 Kistchen Cigarren 2 halbe Tonnen Lagerbier 1 Fafz
Mohuöl I Fatz Syrnp 1 Faß Essigsprit 1 Fatz raff Oel 2 Fatz Firuitz
1 Fatz Thran eine große Partie kolonial und Materialwaaren insbeson
dere Zucker Salz Kaffee Pfeffer Graupen Rosinen Wacholderbeeren
Muskatnüsse Citronat Zimmt versch Oele Pfeifen Cigarrenspiizen
Holzstifte Stiefeleisen Ranch und Kautabak Tabakbeutel eine Parthte
Holzschuhe ferner 1 Kaffeebrenner 1 Dezimalwaage 1 Doppel Gewehr
1 Jagdtasche 1 zweiarmige Lampe 1 Sopha 1 Wäscheschrank 1 Schreibpult
4 Shawls Gardinen c e

iRir Gerichts Vollzieher

Zur Barterzeugung
p ist das einzig sicherste und reellste Mittel

aui Lobe s OriAwal Noustaelies Lalsain
Lovst Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut völlig

unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht Versandt discret
auch gegen Nachnahme er Dose U 2,50

Zu haben bei O i v Ivri i ii Poststrasze 3

Hig

r VorvtWvI
NuMäirsotor

n 8 U elu, tr e S
kesoniltoi 8 8tvm Kaps k vnrleli vto

I iziiiii 450 1359
liixe 1200 3600

UMWMW M M U U
mit Stempel NULL und der Schutzmarke auf den Schach
teln ist zu beziehen Ä 25 und 50 mit Gebrauchsanweisung aus den bekauuteu
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus

AL Obige Schutzmarke schützt vor dem UÜlhgeahMteU Pflaster

Von morgen früh ab stehen

r Wv A 1 klein u xere I Iel veinv e Kli eI e
zum Verkauf im Gasthof z Gold Pflug in Halle

aus Halle Geiststraße 30

Vvrvillsbimk in Serlin
Kotien Kesellsvlisft Krunll lZapital 3V Millionen IVIs Ic emittirtes voll

elnde kltes vapital 6 Milanen H/lsrlt
Wir übernehmen die

Besorg ung des An und Verkaufs börsengängig er Wert hpapicre zu den Coursen der Berliner Börse
sowie sonstiger bank und börsengeschäftlichen Ordres insbesondere auch die Ausführung von Börscn Zeit
gcschäften zu coulauteu Bedingungen es beträgt die in Ansatz gebrachte

I iovi io ,U 8vI Ue8 Iie vi
Die Einziehung von Zinscoupons Dividendenschcineu und ansgelooste Stücken sowie die

Controle der Vcrloosmigeu die Einholung euer Couponsbogen wird unsern Kunden kostenfrei unter
Berechnung der eventuellen Porto Auslage besorgt Verwerthung der in fremder Münze zahlbaren Coupons
bereits einige Zeit vor Verfall zum jeweiligen Börsen Course

Lombard Darlehne gewähren wir aus börsengängige Werthpapiere je nach Qualität der zu be
leihenden Effekten in Höhe von SV 90pCt des Courswerthes und je nach der Dauer der Zeit für welche
die Darlehne gewünscht werden zu 4 6 2 Procent xer snnnw provisionsfrei

Baar Einlagen werden zur Verzinsung angenommen
es beträgt dieselbe derzeit

bei Rückzahlbarkeit ohne vorherige Kündigung 2 pCt per Jahr i

bei Aägiger Kündbarkeit 3 V pCt frei vou Sv se nbei wöchentlicher 4 pCt s ei s peieu
bei Monatlicher 4V PCt 1Es werden auf Wunsch Einlage Bücher ertheilt in welche die Ein und Rückzahlungen zu resp abgeschrie

ben werden
Disconto und Giro Cheques Verkehr Wechsel Domicilirnng

In dem Leipzigerstraße 95 parterre befindlichen
Wechsel Geschäft der Bank

wird der Umsatz von ausländischen Geldsorten sowie von Coupons der An und Verkauf von
ten e ze zu eoulautesten festen Coursen oder auch je nach Wunsch zur Verrechnung auf Grundlage
nächstfolgenden Börsenkourses bewirkt ebenso wird daselbst über Ausloosnng von Effekten über Anlage
in börsengängigen Werthpapieren e bereitwilligste Auskunft ertheilt dies geschieht anch aus an
uns gerichtete mit Retourmarke versehene briefliche Anfragen

Zahlungen zur Übermittlung an uns nehmen alle Deutschen Reichsbankstellen kostenfrei entgegen
Reichsbank Giro Conto

t lvr Verein
Zur Beachtung

Getragene Wiuterüberzieher kaust fort
während und zahlt hohe Preise

Tl IZÜKL SlISttZ
Markt 26 im rothen Thurm i Treppe

Stellensnchende Personen jeden Berufs

placirt DresdenKurfürstenstr 26

SwttMA Grasewegempfiehlt Mittagstisch incl 1 Gl Bier 40
Abends Pell und Bratkartoffeln

Brochen Medaillons Ohrringe Hals
ketten Uhrketten Armbänder Ringe
Chemisette und Manchettenkniipse in
Dnbls Nickel Act Bein Stahl tc
empfiehlt in geschmackvollen Mustern zu
billigen Preisen

Vllt ii Schmeerstr 39

FD t ttIiotoKmpIiis ldllws
empftchlt in den einfachsten bis hochfeinsten
Mustern zu äußerst billigen Preisen

F/k/n Schmeerstr 39
Für Tonristen empfehle

FV

in größter Auswahl billigst
Schmeerstr 39

Für Touristen
v n Ililllv n KIinKeKvntl

16 photo lithogr Ansichten enthaltend in
elegantem Einband nur 80 H Verlag von

Halle a/S Schmeer
strasze 39 vorräthig in allen Buch und
Papierhandlungen

Brillant Land und Wasser

eigener Fabrik
Mammon

in unübertroffener Farbenpracht

Illuminations uvn
in 15 verschiedenen Sorten

Luftballous Kinderfahnen
empfiehlt für Gesellschaften Vereine
Wiederverkäufe und im Muzelueu edr

1l iUjK
Schmeerstr 39

Preisliste gratis und franco
M Das Abbrennen von Feuerwerk

wird übernommen

Enthaarungsmittel
entfernt spurlos alle lästigen Haare

Bergmann k t o
Depot in Halle nur allein bei

39 Schmeerstr 39

kruSv Voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Lklv sse äc lZo
Halle S /L Magdeburgerstr 51

8troI dMvLV
für Herren Damen und Kinder gar
nirte Hüte Blumen und Federn sollen
zum Selbstkostenpreis ausverkauft werden
Strohhüte werden noch gewaschen gefärbt
und modernisirt und von Mittwoch bis
Sonnabend geliefert Hutfabrik von

Schmeerstr 14

Vom 16 Mi ad diu ieil
auk mehrere ver
reist I HeN V

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hier eine Beilage
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